
Neue GutsMuths-Gedächtnishalle 
Schnepfenthal 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

Ihr lehrt Religion, ihr lehrt sie Bürgerpflicht, auf 
ihres Körpers Wohl und Bildung seht ihr nicht. 

 

GutsMuths, Gymnastik für die Jugend, 1793/1804 

Johann Christoph Friedrich GutsMuths 
(* 09.08.1759 Quedlinburg – † 21.05.1839 Ibenhain) 

 

Philanthrop, Pädagoge, Geograf und Autor – 
Begründer der neuzeitlichen Körperkultur! 

 

Phi|l|an|th|rop, der; -en <griech.> (Menschenfreund) – DUDEN 
 

Am 9. August 2009, dem 250.Geburtstag von 
GutsMuths wurde ein, nach ihm benanntes multi-
funktionales Haus, in Schnepfenthal eröffnet.. 

Hier finden unterschiedliche Veranstaltungen 
statt: Ein Novum – an den Wänden hängt Kunst und 
im Saal wird Sport gemacht! GutsMuths zu ehren, 
entstanden auch zwei jährliche Erlebnisläufe: 
 

GutsMuths-Waldlauf am Zöglingsweg 
12 Laufen + 8 km Wandern & Nordic Walking 
Silvester, Start 10 Uhr, GutsMuths-Gedächtnishalle 
 

GutsMuths-RennsteigULTRAski 100 km Skilanglauf 
Schnee abhängig ein Sa. im Februar, Start 6 Uhr: 
Neue Ausspanne – Masserberg und zurück 
 

   
 

Wenn wir heute GutsMuths würdigen, denken 
wir auch zugleich an Christian Gotthilf Salzmann 
(*1.6.1744 Sömmerda – † 31.10.1811 Schnepfenthal), 
des Philanthropen, Autors und Wegbereiters der mo-
dernen Pädagogik. In Schnepfenthal gründete er 
1784 eine philanthropische Erziehungsanstalt, wel-
che den reformpädagogischen Zielen der Aufklärung 
verpflichtet war. Hier wurden die Zöglinge über den 
gesamten Tag vielseitig unterrichtet. Erstmalig in 
Deutschland wurde Sport zum gleichwertigen Schul-
fach! 1785 stellte Salzmann GutsMuths als Lehrer für 
Geographie, Französisch und „Leiter der Gymnastik“ 
ein. GutsMuths wirkte hier bis zu seinem Tod 54 
Jahre! 
 

Superlative zu GutsMuths: 
- I. Deutscher Gymnastik- und Turnplatz, ab 1785 
- I. Turnbuch der modernen Welt, 1793 
- I. pädagogisches Spielbuch Deutschlands, 1796 
- I. wettbewerblicher Schwimmunterricht, ab 1798 
- I. umfassende pädagogische Zeitschrift, 1800-20 
- Reformer des Geografie-Unterrichts 
- Wegbereiter neuer Sportarten wie Waldlauf, 
Stabhochsprung, Schlittschuhlauf, Skilanglauf… 
- Visionär der modernen Olympischen Spiele! 

Neue  GutsMuths-Gedächtnishalle  Schnepfenthal 
TERRA GYMNASTICA+Zöglingshain & Museum+Sportsaal 
Leinaer Weg 3, OT Schnepfenthal, D 99880 Waltershausen 

 

Ausstellungen im gesamten Haus: 
Kultur, Natur & Sport, z.B. GutsMuths-Rennsteiglauf. 

 

Di. 10.00 – 13.00 Uhr, Mi. 13.00 – 17.00 Uhr, 
zu Sonderausstellungen im Saal auch 

So. 14.00 – 17.00 Uhr 
Zusätzliche Führungen nach Absprache: 

Tel. +49(0)3622/401391 
Kamen.Pawlow@Stadt-Waltershausen.de 

Eintritt: 2,- €; ermäßigt 1,- €; Kinder/Schüler frei! 
 

Im jederzeit frei zugänglichen Außenbereich mit 
Bäumen aus unterschiedlichen Erdteilen kann man 
an GutsMuths-Geräten seine Geschicklichkeit prüfen 
und Tafeln studieren. 

TERRA GYMNASTICA + Zöglingshain 
 

   
 

Arnoldischüler aus Gotha an der Hangmaschine; 
Zögling Alexander von Battenberg wurde 1879 König Bulgariens! 
 

Sehenswürdigkeiten in unmittelbarer Nähe: 
 Historischer Waldfriedhof im Naturschutzgebiet 
Hardt – u. a. Gräber Salzmanns und GutsMuths; 
 Erster Deutscher Gymnastik- und Turnplatz  
hinter dem Landgasthof „Zur Tanne“; 
 Salzmannschule Schnepfenthal, Spezialgymnasium 
für Sprachen mit neuem Museum: Tel. 03622/913-0.  

 

Der 14 km lange, verwunschene Zöglingsweg auf den 
Spuren Schnepfenthaler Philanthropen führt von hier aus 
zu weiteren Sehenswürdigkeiten im Thüringer Wald. Und 
überall schwebt noch der Geist der alten philanthropischen 
Erzieher und ihrer Zöglinge! 

 

Schloss Tenneberg – Zöglingsweg in Waltershausen: 
Mi. – So., 10–17 Uhr (April– Oktober), 10-16 Uhr (November – März) 
Januar geschlossen, Tel. +49(0)3622/69170. 
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Postanschrift: 
Stadtverwaltung Waltershausen, z.H. Kamen Pawlow 
Markt 1 – Rathaus 
D 99880 Waltershausen, 
Sekretariat Tel. +49(0)3622/630-110 


